
Tenerolager 2019 

Von Leia Maria Haefliger 
Das Tenorlager ist ein Sportlager, das die ganze 2.Sek 
absolvieren durfte. Am Sonntag, den 8.September fuhr 
ein Teil der Klassen mit dem Velo nach Hospital und am 
Montag weiter über den Gotthard nach Tenero.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Die anderen starteten am 
Montagmorgen und reisten 
mit dem Car nach Tenero, 
wo sie von strahlendem 
Sonnenschein begrüsst 
wurden. 
 

 
Zwischen Montagnachmittag und Mittwoch gab es 
verschiedene Ateliers, wie Bogenschiessen, Klettern, 
Airgame, OL und verschiedene Wassersportarten wie 
Segeln oder Kanadier und vieles mehr. 

Die Velotour war mega 
cool, nicht besonders 

streng, ausser die 
Schöllenenschlucht, die 

fand ich anstrengend. 
Das Beste war, als wir am 
2. Tag auf dem Gotthard 

ankamen. 
 

Celine 

 

Die Velotour 
war gut, aber 
anstrengend 
und nass, denn 
es hat viel 
geregnet ☺ 
 

Katja 

Die Velotour 
war lustig, cool 

und 
anstrengend. 

Simon 



 
 

 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ich fand es gut, es war cool, 
dass wir neue Sportarten 

ausprobieren konnten, die 
wir sonst  in der Schule nicht 

machen können. 

Cedric 

Ich fand die Ateliers gut. 
Am besten fand ich 

Bogenschiessen und 
Kanadier. Landhockey hat 

mir nicht besonders 
gefallen. 

Luca 

Die Ateliers waren gut, 
aber wir mussten immer 

von einem Atelier zum 
andern fast schon 

rennen. 

Anastasie 



 
Am Donnerstag wanderten zwei Klassen zur Verzasca-
Staumauer, während die anderen von Tenero nach 
Cardada liefen. Von dort aus ging es mit der Luftseilbahn 
nach Cardada Cimetta. Beim Mittagessen genoss die 
Schülerschar die schöne Aussicht. Nach der Talfahrt 
vergnügten sich die Jugendlichen in Locarno und 
genossen etwas Freizeit. Später ging es mit dem Schiff 
zurück nach Tenero. 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 



 
Am letzten Tag packten alle ihre Sachen und fuhren mit 
dem Car nach Bellinzona und besichtigten Schloss 
Castelgrande. Schliesslich fuhr der Car zurück nach Inwil, 
Ballwil und Eschenbach. Müde aber glücklich, mit einem 
Koffer verschwitzter Kleidung, wurden die Schülerinnen 
und Schülern ihren Eltern übergeben. Eine 
unvergessliche Woche ist Geschichte. 
 

Das Lager war toll. Wir 
hatten viel Freizeit und 
es war an einem See, 

aber das Essen hat mir 
nicht so geschmeckt. 

Emilie 

Das Lager war 
cool, lustig, 

vielseitig und 
sportlich. 

Ilaria 

Das Lager war 
cool, aber es gab 

immer das gleiche 
Essen. 

Patrick 


